
DEUTSCHE NORM Entwurf

ICS 23.020.30

Dieser Norm-Entwurf mit Erscheinungsdatum 2016-04-01 wird der Öffentlichkeit zur Prüfung und 
Stellungnahme vorgelegt.

Weil die beabsichtigte Norm von der vorliegenden Fassung abweichen kann, ist die Anwendung dieses Entwurfes 
besonders zu vereinbaren.

Stellungnahmen werden erbeten

Anwendungswarnvermerk

–    vorzugsweise online im Norm-Entwurfs-Portal des DIN unter www.entwuerfe.din.de bzw. für Norm-Entwürfe
der DKE auch im Norm-Entwurfs-Portal der DKE unter www.entwuerfe.normenbibliothek.de, sofern dort 
wiedergegeben;

–    oder in Papierform an den DIN-Normenausschuss Druckgasanlagen (NDG), 10772 Berlin (Hausanschrift: 
Burggrafenstr. 6, 10787 Berlin).

 Entwurf 

DIN EN ISO 13769

Gasflaschen –

Stempelung (ISO/DIS 13769:2016);

Deutsche und Englische Fassung prEN ISO 13769:2016

Gas cylinders –
Stamp marking (ISO/DIS 13769:2016);
German and English version prEN ISO 13769:2016

Bouteilles à gaz –
Marquage (ISO/DIS 13769:2016);
Version allemande et anglaise prEN ISO 13769:2016

Einsprüche bis 2016-06-01
Vorgesehen als Ersatz für
DIN EN ISO 13769:2009-07

   

Gesamtumfang 59 Seiten

Die Empfänger dieses Norm-Entwurfs werden gebeten, mit ihren Kommentaren jegliche relevanten 
Patentrechte, die sie kennen, mitzuteilen und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen.

– oder als Datei per E-Mail an ndg@din.de möglichst in Form einer Tabelle. Die Vorlage dieser Tabelle kann im 
Internet unter www.din.de/stellungnahme oder für Stellungnahmen zu Norm-Entwürfen der DKE unter 
www.dke.de/stellungnahme abgerufen werden;
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Gas cylinders Operational 

requirements for gas cylinders  
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Modellvorschriften Recommendations on the 

Transport of Dangerous Goods — Model Regulations
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Gas cylinders — Acetylene cylinders — Basic requirements and type testing

Gas cylinders — Compatibility of cylinder and valve materials with gas contents — Part 1: 

Metallic materials

Gas cylinders — 17E and 25E taper threads for connection of valves to gas cylinders — Part 1: 

Specifications

Recommendations on the Transport of Dangerous Goods — Model Regulations 
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Modellvorschriften
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Verbindlich (M)a 

normativ (N)b 

Optional (O) 

 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verdichte-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verflüssig-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

Acetylen 

11 

ausgedrückt werden. Für 

diesen Fall muss das Symbol 

Fassungsraumes gestempelt 

werden. 

Bei verflüssigten Gasen wird 

der Fassungsraum in Litern in 

drei aussagefähigen Zahlen, 

die nach der dritten Stelle 

abzurunden sind, 

ausgedrückt. Ist der Wert des 

Mindest- oder Nenn-

Fassungsraumes eine ganze 

Zahl, dürfen Dezimalstellen 

hinter dem Komma 

vernachlässigt werden. Das 

tatsächlich bestimmte 

Volumen darf auf Anfrage des 

Betreibers und/oder 

Eigentümers in bestimmten 

Fällen ebenfalls angegeben 

werden. 

Bei Flaschen, die für Acetylen 

vorgesehen sind, ist der 

aufzustempelnde 

Fassungsraum das tatsächlich 

bestimmte Volumen, 

abgerundet auf drei 

aussagefähige Zahlen.

    

12 

: 

z. B. 17E oder 25E Gewinde 

nach ISO 11363-1.

M für 

wiederbefüllbare 

Flaschen 

O für 

Einwegflaschen 

25E 25E 25E 

13 

: 

Garantierte 

Mindestwanddicke, in mm, 

(entsprechend der 

Typzulassungsprüfung) für 

den zylindrischen Mantel, 

gefolgt von den Buchstaben 

„MM“.

M 

Ausnahme: Nicht 

verbindlich für 

Flaschen aus 

Verbundwerkstof

fen oder für 

 1 l 

O für 

Einwegflaschen 

5,8MM 15,5MM 4,2MM 
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Verbindlich (M)a 

normativ (N)b 

Optional (O) 

 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verdichte-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verflüssig-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

Acetylen 

14 

:

Nummer der Aluminium-

legierung gemäß der 

„Aluminiumvereinigung“ 

(siehe Anmerkung) mit dem 

Präfix „AA“ für alle Flaschen 

aus Aluminiumlegierung 

sowie aus 

Verbundwerkstoffen mit 

Aluminiumauskleidungen. 
ANMERKUNG Adresse: The 

Aluminum Association Inc., 1400 

Crystal Drive, Suite 430, 

Arlington, VA 22202, USA; 

www.aluminum.org

N für Flaschen 

aus 

Aluminiumlegier

ungen 

— AA7060 — 

15 

: Für Acetylen-

Flaschen, hergestellt mit 

porösem Werkstoff, Name 

oder Warenzeichen des 

porösen Werkstoffs. Durch 

diese Kennzeichnung müssen 

das Herkunftsland und die 

Herkunftsfabrik 

rückverfolgbar sein. 

Stempelung Nr. 15 brauch 

nicht unbedingt zum 

Zeitpunkt der Prüfung der 

leeren Flasche gestempelt 

werden.

N für Acetylen 

 

— — ZZZ 

16 

:

Bei Flaschen für Acetylen darf 

die Formel „C2H2“ 

aufgestempelt werden.

O für Acetylen — — C2H2 

17 

: stabilisierter 

Druck, in bar, bei einer 

einheitlichen Temperatur von 

288 K (15 °C). Für eine 

vollständig gefüllte Flasche 

mit den Buchstaben „PW“.

M für verdichtete 

Gase und 

Acetylen 

PW200 — PW18 
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Verbindlich 

(M)a 

normativ (N)b 

Optional (O) 

 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verdichte-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

verflüssig-

ten Gasen 

 

Lage der 

Stempe-

lung bei 

Acetylen 

18 

: Das Produkt aus dem 

Fassungsraum der Flasche und 

der Fülldichte des Gases. Das 

maximal zulässige Füllgewicht 

muss durch Stempelung, 

Schablonendruck oder 

Aufkleber gekennzeichnet 

werden. 

Wird das maximal zulässige 

Füllgewicht auf der Flasche 

durch Stempelung angebracht, 

muss es von den Buchstaben 

„KG“ sowie dem Namen 

und/oder der chemischen 

Formel des Gases gefolgt sein. 

Das maximal zulässige 

Füllgewicht gilt nicht für 

Acetylen.

O für 

verflüssigte und 

verdichtete 

Gase, die nach 

Gewicht 

abgefüllt 

wurden 

— 30KG CO2 — 

19 

: Bei Acetylen-

Flaschen muss das Wort 

„TOTAL“ gefolgt vom 

Gesamtgewicht, bestehend aus 

entweder Tara A oder Tara F 

(siehe Stempelung Nr. 20) plus 

den maximal zulässigen 

Acetylen-Inhalt, gefolgt von den 

Buchstaben „KG“ aufgestempelt 

werden. Wird nur Tara S 

verwendet, darf das 

Gesamtgewicht durch den 

maximal zulässigen Acetylen-

Inhalt (siehe Anmerkung) mit 

Präfix „MAX“, gefolgt von den 

Buchstaben „KG“ ersetzt 

werden, ausgenommen 

Sättigungsgas. 
ANMERKUNG Der gestempelte 

Wert kann unter dem zulässigen 

Wert liegen.

N für Acetylen — — TOTAL 

85,1KG 
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